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VERANSTALTUNGSORT

ANMELDUNG UND ANREISE

Termin Di., 5. Oktober 2021, 10:00 Uhr 
 bis Mi., 6. Oktober 2021, 15:00 Uhr

Leitung Judith Hilmes, 
 Kompetenzzentrum Lingen

Organisation Bärbel Witt, LWH

Referent Jens Kramer, Hemmingen
 
Kosten Diese Veranstaltung wird als bildungs-
 politisches Schwerpunktthema vom
 Niedersächsischen Kultusministerium
 finanziell gefördert und ist kostenfrei
 (inkl. Unterkunft im EZ und 
 Verpflegung).

Sem.-Nr. www.vedab.de
 KLIN.21-10-05.005

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
Tel.: 0591 6102 - 0
www.lwh.de

Bärbel Witt
Tel.: 0591 6102 - 118
Fax: 0591 6102 - 135
E-Mail: witt@lwh.de

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
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Das Nicht-Sprechen verstehen
Selektiven Mutismus bei Kindern und 
Jugendlichen erkennen 

Seminar für pädagogische Fachkräfte in Kitas 
sowie Lehrkräfte und Schulsozialarbeiter*innen 
aller Schulformen und Schulstufen

Dienstag – Mittwoch

5. - 6. Oktober 2021



Infos und Anmeldung auf
www.lwh.de

SELEKTIVER MUTISMUS

• Unter welchen Bedingungen können/wollen Kinder 
und Jugendliche nicht sprechen? 

• Auf welche Weise nehmen Kinder und Jugendliche, die 
als selektiv mutistisch bezeichnet werden, dennoch 
Kontakt zu anderen Menschen auf? 

• Mit Hilfe welcher pädagogischen und therapeutischen 
Angebotsformen lässt sich die sprachliche Identität 
eben dieser Kinder und Jugendlichen fördern?

Ausgehend von einer Auseinandersetzung mit dem Begriff 
und den Symptomen des selektiven Mutismus, sowie mit 
möglichen Entstehungszusammenhängen, werden för-
derdiagnostische Leitfragen entwickelt. Abgrenzungen zu 
anderen Störungsbildern werden vorgestellt. 

Aufbauend auf den diagnostischen Erkenntnissen lassen 
sich Förderansätze für die Arbeit mit selektiv mutistischen 
Kindern und Jugendlichen entwickeln. Mit Hilfe von Video-
sequenzen werden Beispiele aus Förderung und Diagnostik 
vorgestellt. Darüber hinaus werden Hinweise für die Netz-
werkarbeit angeboten.

Bei Bedarf besteht die Möglichkeit zu Fall-Supervisionen.

REFERENT

Jens Kramer ist Diplom-Sonderpädagoge, Medizinischer 
Sprachheilpädagoge und Förderschullehrer für Kinder 
mit sprachlichen Beeinträchtigungen sowie für sozial-
emotionale Beeinträchtigungen. Er ist als Dozent an der CJD 
Schule Schlaffhorst-Andersen / Schule für Atem,- Sprech- 
und Stimmbildung in Bad Nenndorf sowie als Dozent für 
Sprachbehindertenpädagogik und Heilpädagogik tätig. Herr 
Kramer hat Lehraufträge an den Universitäten Hannover, 
Hamburg, Rostock und Köln im Bereich Sprachbehinderten-
pädagogik, Psychologie der Behinderten bzw. Pädagogik 
bei körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen. 

Jens Kramer ist Gründungsmitglied von StillLeben e. V.
www.selektiver-mutismus.de

ABLAUF

DIENSTAG, 5. OKTOBER 2021

10:00  Begrüßung, Kennenlernen
 Formen des Mutismus
 Innenperspektive der Betroffenen
10:45  Stehkaffee
11:00  Syndrom des selektiven Mutismus
12:30  Mittagessen
13:30  Abgrenzung zu anderen Störungsbildern 
 wie z.B. Autismus, Diagnostikverfahren 
 (DMT-KoMut & DiFraMut)
15:00  Kaffee und Kuchen
15:30  Hilfestellungen für die praktische Begleitung 
 Bausteine der Kooperativen Mutismus-
 therapie
16:30  Pause
16:45  Brücken bauen als Methode
18:15  Abendessen
19:30  Video-Analysen zu betroffenen Kindern und 
 weitere Bausteine / Methoden 
21:00  Gemütliches Beisammensein

MITTWOCH, 6. OKTOBER 2021

08:15  Frühstück
09:00  Methoden zur Begleitung, wie Safe-Place mit 
 Video-Analysen
10:30  Stehkaffee
11:00  Nachteilsausgleich, mündliche Noten, 
 Schulbegleiter*innen für mutistische Kinder?
12:30  Mittagessen
13:30  Supervision von Einzelfällen
14:45  Auswertung
15:00  Ende der Veranstaltung

Jens Kramer


